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Intelligenz-Dlatt 


füt den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial JutelligenzComtofr im Poſt⸗kekale. - 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne. 197. Donnerſtag, den 24. Auguſt 1848 
. ⁰ðyd | 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. Auguſt 1848. N 
Herr Kaufmann Stehr aus Marienwerder, Herr Fabrikant Krauſe aus Freu⸗ 
denberg, Herr Partikulzer Grünewald aus Nürnberg, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Kaufmann Lepp aus Tiegenbef, log. im Hotel du Nord. Die Herten Ritterguts⸗ 
beſitzer Anderſch aus Eichholz, Zielke aus Churlotten, Herr Pfarrer Braun aus 
Bohlſchau, log. im Hotel e' Oliva. Die Herren Kaufleute Chr. Köpke aus Hull, 
Krauſe aus Berlin, Eichenberg aus Leipzig, die Herten Schiffsführer Gebrüder 
C. Me. Mobr aus Pillau, log in Schmelzers Hotel. Heer Landrath v. Gerhardt 
nebſt Familie aus Conitz, Herr Kaufmann Bäckenſtädt aus Berlin, log. im Hotel 
de Thorn. Hert Kaufmann Gabriel a. Graudenz, log. im Hotel de Petersburg. 
Beka n nf machn gen. 
1. Der hieſige Handlungsgehilfe Salamen Anders und deſſen verlobte Braut 
die Jungfran Amalia Reimann haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom ten 
Juli d. J die Cemeinſchaft der Güter und des Ernerbes für ihre einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. } 
Danzig, den 18. Juli 1848. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Der Handelsmann Schier Roſenſtock und die Jungfrau Bertha Kleſe 
bie ſelbſt haben für die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft ter Güs 
ter 125 des Erwerbes mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 14. Juli 1848 ausge» 
chloſſen. 
e Putzig, den 22. Juli 1818, 
; Königliche Lands und Etadtgerihts» Commijfton. 
AVERTISSEMENTNS Eh 
3. Freitag, den 25. Au guſt c., Vormittags 9 Uhr, ſollen bei der 


— 
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Zten Brücke unterhalb, des Hagelsberges, mehrere Haufen altes Baubol: und gleich 
darauf eine Ah ep meiſtbietend verkauft werden, 
wozu Kaufluſtige teiplader f en 
die Königliche Fortiftcation. \ 
4. 30 Centner alte Akten ſollen im Termine 
den 31. Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, 
im e ae: RR 
tienburg, den 19, Auguſt 18 13. 
Nen W cgliche! Land- und Stadtgericht. 


TTT... .. re 
5 Höchſt een 


So eben erſchien und iſt in allen Buchhandlungen vorräthig, in Danzig bei 


B. Kabusß, Kanggafie No. 515, 
Mundt, Dr. Thees, die Stagtsberedſamkeit en nenen, 

Biller, u f Entwickelung ihrer Staatsformen dargeſtellt. 25 Beg. 670 

— Berlin. Albert Gurs Verkags⸗ Buchhandlung. 


Ann z e ig e n. 

. 235 Thaler Belohnung | 

für D enjenigen, welcher eine ziemlich. abgenutzte Brieftaſche von rothem Saffian 
mit 207 Rtl. in Kaſſenanweiſungen Inhalt und anderen für den Finder werthlo⸗ 
ſen Papieren, die am 22. Auguſt, Abends, zwiſchen ſieben und neun Uhr, in det 
Lauggaſſe oder auf dem Wege nach Schottland — Heiligenbrunn u. zurück nach 


Danzig verloren geg 


iſt b. d. Kauſm. Hr. C. A. Laurens, Hundg. 244., abgiebt. 


7. Mehrere Grundſtücke ſind zu verkaufen, ſo wie div. Capitalien zur Hypo⸗ 


thek zu beſtätigen, u. 7000 rtl, 600 rtl. u. 400 TE in den angegebenen, oder in 
kleineren Poſten, auf Wechſel und Nebenpfand, (worunter Hypothekenforderungen 
u ſenſtige ſichere Activa verſtanden werden,) zu 6 pCt. auf längere oder kürzere 
Zeit zu, begeben; auch werden ſchriftliche Arbeiten jeder Art, mit Berückſichtigung 
der heteren Verhältniſſe, ſoweit es die Geſetze geſtatten, angeferrigt, durch den 
Geſchafts⸗Commissiongir und Priv⸗Sekretar e e e So 
Watte en 9909179 90 en woseneé, Breitgaſſe No 1166, 
ehrten Publikum erlaube ich mir hiemit die ehe u 


8. Einem hochgee h 5 eu) 
zeige zu machen, daß ich beabſichtige Donnerſtag, den 31. d. M., im Saale des 


Gewerbehauſes ein Konzert zu attangiren, und bitte, mit auch für dies Untere 


neblign das wi ſo oft gezeigte Wohlwollen gütigſt zu ſchenken. ec 
. 3 i 9 N 1 — 1 11702 1 , 4 v Car 8 er 1 
9. Ein anſtaͤndiges Mädchen von außerhalb ſucht zum 2 Oktober eile Stelle 
im Laden. Zu erfragen Breitgaſſe No. 1063. i Fifth 
10. Zu der in No. 100, der Beila e des Dampfboots ein; elegten Bitte, bes 

merke, wie Herr Claus, Hllüte⸗ und fatzkauſcheg.⸗Eckt, erboͤtig it, ſowie Unter⸗ 
zeichneter, für den abgebrannten Draws in Hölle, jede Gabe in Empfang zu neh⸗ 


men. Um techt thätige Theilnahme wird ergebeuſt gebeten. v. Roy auf Emaus. 


0 
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11. In der Wedelſchen Hofbuchdröcketei zu haben; Belehrung über anſteckende 
Kaukbeiten, ſowie Anleitung zum zweckmäßigen Verhalten bel der Cholera 
4. 3 Bogen. Preis 55 S 1 1 22 I 714 1 9 * BFRYIR 
12. Mehrere Maſikfreunde erſuchen Herrn Laade feine Konzerte in Bröſen 
um 4 Uhr zu beginnen. 3 FRRREASON N 
131 Johannisg. 1292, W. gründl. Unterr, i, dopp. Buchf, n. kaufm. Rechnen geg. 
ermäss, Honorar ertheiltz, 8s. Tüchtigkeit w. der Lehr r authent, beweisen. 


11. Einem Marqueur beim Billard, mit gut n Ze be ve ehen, wird eine 
Stelle aachgen Gefu uch in va andgrube. geh 8 89 
15. Das Viertel⸗Loos unter No. 62093 Litt. b 3 Aten Klaſſe Iäfter Lotterie 
iſt verloren gegangen und kann ein darauf etwa fallender Gewinn. ſo wie das 
Loos zur 3. Klaſſe, nur dem rechtmäßigen Eigenthümer ausgehändigt werden, 
12 | rr ͤͥ ² ⁰·-m 11 > oe 
16. Ein Hauslehrer, befähigt einem Nee weiter fortzu⸗ 
bilden, fo daß derſelbe für Qnarta des Danziger Gymnaſti reif werde und den 
‚Unterricht im Fontepimo⸗ Spiel fortzusetzen, wird auf e. Gute i. d. Näbe Dan⸗ 
Zigs gewünfcht. Adieſſ. d. hierauf Reflect. w. i. hieſ. Int ⸗C. unt S. Iloentg gen. 


Rinne 


17. Der Verein der, Handlun ge 


verſammelt ſich morgen, Freitag den 25. Aug Ab um 7 Uhr, im Ge⸗ 
werbehauſe. Vortrag von Herrn Ref. Höne: „Kurzer Abriß der Geſchichte des 
han ſeatiſchen Bundes s. ed 
18. Ein 8 illard nebſt aller Zubehör wird zu kaufen geſucht. Brodbän⸗ 
kengaſſe 709. Jul 2 91957078 9949 31 I 6 „uz 7 DE 
19. Die in Quarto auf eirca 2 Bog. geſchrieben. Sterbegedanken, welche der 
an der Schuſſeldammer Brücke wohnende kranke und ſehr bald nachher am sten 
Juli geſtorhene Färber Herr Zielke verliehen, iſt abhänden gekommen. Sollte ſi b 
dieſe Schrift b. Jemand finden, der erh. b. Abgabe derſelben 1 ctl. Belohnung. 
20. Bee heine und billige Reiſegelegenheit n. Stettin 
e I 1 J IHRE AT RTL i nie di 


in den 3 Mohren. 


5 
en, «SU, -»SIHn 4 Hal 1 


3 1 7 1 1 ge, onna d Hrn 14 3919 

21. Zum Verkauf mehrerer alten Bau-Utenfilien, als Thien, Senjir, Dielen, Bils 

ken, Mauerſteine u. Dachpfannen, auf der Vauſtelle Dielenmarkt No. 256., ſteht auf 
. Montag, d. 28, Auguſt al ., Vormittags 9% Uhr,, 

Termin vor dem Unterzeichneten an, zu welchem hiemit Kaufluſtige eingeladen werden. 


Dianzig / d. 22. Auguſt 18 18. . * 
1 5 Zeernecke, Stadt; Baurat. 
22. Ich beabſichtige meine in Neuſtadt in, W.⸗P. ge Betriebe feheiise 


Lohgerberei mit laufendem Waſſer, dem Mohn: und Fabrikgebäude, aus „Freier 
Zen unter ſehr vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen. Reflectanten erfahren 


auf portofreie Aufrage entweder bei dem Kaufmann Here J. M. Kowuatzky 
in Danzig oder bei mir ſelbſt an i a de das 155 n 
Neuſtadt in W.⸗P., den 20. Auguſt 1848. Jaoh. Hirſch. 
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2. 1 Scebad Zoppot. BE 
Die zu Mittwoch angekündigte Gondelfahrt mit Illumination und Männer ⸗ 

geſang und gr. Konzert mußte wegen des ſtürmiſchen Wetters aufgeſchoben wer⸗ 

den und findet heute Donnerſtag, den 24., ſtatt. Das Konzert beginnt um 5 


und die Gondelfahrt > 8 Uhr. REN Voigt. 
24 Schahnasjan s Garten. 
Doynerſtag, den 24., gr. Konzert von Fr. Laade. Abends Beleuchtung. 
= 1 8 
& Café national, 
Breitgaſſe No. 1133. 
Heute Abend Kenzert der Geſchwiſter Fiſcher. Braͤmer. 


26. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 


Morgen Freitag, den 25. Auguſt, groß. Konzert v. Fr. Laade. Ent. u. Anf. w. b. 


) 2 0 + 
27. Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller. Engel 
mit einem Einnerungsgebilde, Darſtellungen des heutigen Stralauer Fiſchzuges Ber⸗ 
lins. Meine Reſtauration liefert Alles, allein Krebſe dürften fehlen. Mit guten 
Getränken alles geordnet. 


98 Laflee-Haus in Schidlitz. 


Heute Dennerſtag muſikaliſche Abendunterhaltung, wozu erg. einlatet G. Thiele. 
29. 1 Stock v. Bamb. m. w. Knopfe i. irgdw. ft. geb. gef. Anz. w. erb. Pfeffſt. 258. 


Vie . m ie t h unn een. 

30. Franeng. 852. iſt die abgeſchl. Belle-Etage m. 2 Stub., 2 Kab., Küch. 
Bod. u. Kellergtlaß zum 1. Octeker zu vermiethen. Näbetes Hundegaſſe 331. 
31. Häkerg, iſt e. beg untere Geleg., paſſ. z. Victual.⸗Geſch, beſt. a. 2 Stub., 
gr. Hausflur, eig. Küche u. Keller zu Mich z. v. Näh. Rüperg. 454, 2 T. b. 
32. Dienergaſſe No. 149. iſt ein kl. Logis mit Meubeln zu verm. u. gl. 3. b. 
33. Neugarten 519. iſt das Haus zu verm, 3 Stuben, Kammer, Küche, 
Keller, Boden, Holzſtall, Hof, Apartement ic. Das Nähere neben an. 

34. Eine ſchöͤne große Wohnung Waſſerſeite iſt zu verm. Krahnthor 1182. 


35. Kohle nun ie 1033. iſt ein neu eingerichtetes freundliches Logis 


mit eigener Thüre zu vermiethen. Näheres Glockenthor 1017. 


% - 

36. Glockenthor 1017. iſt die neu decorirte Saal⸗Etage an ruhige 

Bewohner zu vermiethen. N 

37. Holzg. 7. find 2 Wohnungen beſt. a. 4 Stub, Küch, Kamm., V. z. v. 

38. Brodbaͤnkengaſſe No. 714. gegenuber der Kraͤmerg. iſt die Saaletage zu 

Michaeli an ruhige Vewohner zu vermtethen. 

39. Johannisthor 1359 iſt eine Stube m. Neben⸗Kabinet billig zu vermiethen. 
40. Ein Materialwaaren⸗Geſchaͤft n. Brandwein⸗Verkauf, iſt zum Iten October 

u vermiethen. Das Nähere am Holzmarkte No. 301. 
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4 Lanagafic, Ne. 520. iſt d. 2te Saal⸗Etage und Hange⸗Etage getheilt oder 
zuſaͤmmen billig zu vermiethen. 

42. Gr. Jühlg. 308 i. 1 Stube u Kabinet m. a. o. Meubles billig zu verm. 
43. Heil. * 782. it 1 Zimmer n. 3 m. u. ohne Meub bill. ſogl. a v. 


— — EEé— 


A u c 


a. Putz⸗ und Mode: -Raaren 


ter Handlung Lindenſtädt, Wittwe, aus Königsberg, ſollen, um raſchere totale 
Räumung zu bewerkſtelligen. im Wege der Auction 
Freitag, den 25 Aunguſt d J., 
öffentlich verkauft werden. Verkauſslokal, Langenmarkt No. 423, im Haufe des 
Conditer Zander, elle Etage. Der Vorrath gen ahrt eine reiche Aut wahl, ent⸗ 
bält alle zum Putzgeſchäfte gehe. enden Artikel und neben vielen anderen, nament⸗ 
lich: feidene, Stroh.⸗ ind Win tlerhüte, Bänder, Blumen, Fe⸗ 
dern, Hauben, greße Umſchlagetücher, Nert, 2 üll, * und 
Schleier, geſtickte und garnirte Kragen, Herten und D Damen⸗Gla⸗ 
ceehandſchuhe, Hutlſtoſſe in Seide, Veleur und Sammet, Taffet 
Moire ꝛc. Den geehrten Damen wird die Wahınelneng dieſes Termines an⸗ 
gelegentlich empfehien, da fenimtlichbe Cegenſtände nach den neueſien Med ells ge 
fertige find und der Verkauf jereft auf die kalligſten Preiſe bezweckt wird. 
J. T Engelhard, Auctienator. 

45. Sonnabend, den 26. Augoſt 1848, Vermittags 10 Uhr, 
werden die Mäkler Görtz und Fecking — für Rechnung wen es angeht — in öf⸗ 
ſentuicher Auction am feurigen Wegen⸗Speicher verkaufen: 

circa 6 Laſt mehr oder weniger keſchädigten Ruſſiſchen Leinſaamen aus dem 

unter Havarie von Riga hier eingefonnhehen engl. Schiff „Iſabella , 

Capt. N Roberton, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


„ Gclegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 


Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun ſo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, ſind die letzten Veſtände von Tuch und 


zT uckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her: 
untergeſetzt, und ſellen ven heute ab zu jedem nur irgend möglichen. Preiſe weg⸗ 
gegeben werden: ſpottbillig ſellen verkauft werden ſchwarz⸗ ⸗ſeid. Herren-Halstür 
der, Atlas, Ölanztaffer, Camelott, Sammet⸗Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedene 
Art, Sommerhoſen⸗ und Schlafreckzeuge. Die Tuch ⸗Niederlage aus Berlin 


Langenmarkt NE 451., ene Treppe boch. 


47. Die erwart. Damentaſchen u. Geldtaſchen mit Stablrand erhielt und em · 
pfiehlt in ſchoͤn. Auswahl billigſt R. W. Pieper, Langgaſſe Ro. 395. 
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486. Eine gute Milch⸗Kuh, iſt Stadtgebiet No. 26 billig zu verkaufen. 
49. 2 gr. antike Spinde, I gr. get. Kle i' erſpind, 1 ’gr Kommode, ein Piano⸗ 
forte im mah. Kaſten, 5 Octav, 2 Pommeranz. Baume und div. Syrup-, Oel⸗ u. 
Branntwein ⸗Jaſtagen find zu verk. Fleiſchergaſſe (6. 
50. Wegen Verſetzung ſind Heil. Geiſigaſſe 1013, 2 Treppen hoch, 1 Bett⸗ 
ſchirm und ein geſtrichenes Speiſeſpend, folgende mahag. Meubeln zu verk.: 1 
Schreibſecretaur, 1 Damen⸗Schreibtiſch, 1 dirk. Schlafſopha, 1 Lehnſtuhl, 1 Eck⸗ 
ſpind, 1 Epben⸗Gitter, 6 Robrſtühle, 2 geſtr. Bettgeſtelle u. 1 Bettſchiim. N 
51. Sammetſchube 15 fg, Sammetnatlonalſchuhe 20 g. Saminerpolkaſch. 20 fg., 
Sammetſtiefel 25 I: ſind zu haben an den Langenb. v Theater die erſte Bude. 
ee ene Nannen 


i MM zu verkaufen bis auf das letzte Stück 
2 ſoll der letzte Melt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden aufergewoͤhn⸗ Rn 
27 lich bill. aber feſten Preiſen lergeſchlagen werd... als: volle 3 br. rein leinene ganz A* 

t gute Embenbendiicerzenge zu durch ſchuiltlich die Elle 23 ſgr,, ſehr ſchöͤne 

n n breite Haus leinen dae Stuck zu 35 Terl. Ellen für 3 bis 43 rtl., 

E (chleſiſche Leinn and 60 Berliner Ellen für 8 rtl., Erd mannsderfer Crcas- 2 

Leinen 52 Verl. Ellen von 8 bis 1ertl, Lederleinen 60 Berl. Ellen 9 bis * 

17 24 rtl. Tiſchgedecke mit 6 und 12 Servietten von 13 rtl. bis 22 rtl., bunte . 

Bettdecken von lertl. 5 far. an bis 2rtl., weiße Theedecken und bunte Kaf- % 
fee⸗Servietten ſehr billig. M. Behrens aus Berlin, 3 

| Langenmarkt Ne 498., chen ter gehe age Se 
angenme e JO.) neben der W ee 2 

TFFCFFCFCCCCCCCCCC RENTE SER REREKELELEHERERE NET 
53. Eine Spisküge lbuͤchſe iſt billig zu verkauf. Wollwebergaſſe 1989, . 
51. 2 Schützengewehre, 1 Rohr u. 1 Muskele ſ. z. v b. Herrmann 1. Schießg. 
55. Altſtädtſchen Graben No. 1293. iſt ein alter Ofen zum Abbrechen z d. 
56. Ein mahag. Flugel⸗Fortepiano, ein Trümeau, mehrere Sophas, überhaupt 
ein ſehr vellſtaͤndiges Amenblewent iſt zu verkaufen, und in den Vormittagsſtunden 
za beſchen Gierbergaſſe No 66., 2 Treppen hoch. MARIN) a 

5 Lein, Leinölfirniss, gebleichter Firniss, 

alle Sorten Fürben, durch meine Dampfmaschiene fein in Oel gerieben, Bern- 
stein-, Copal- upd Dammar-Lack empfiehlt billigst 182. 

M210 Bernhard Braune. 

58. Essig-Spriet, eigenes Fabrikat, empfiehlt billigst — 

Bi N The; Bernhard Braune. 

59. Beſtellungen auf büchen Brennholz, pro Klaft. 3 ttl, 223 für. frel vor 
die Thüre werden angenommen Vorſt. Graben 2081, gegen der Holzgaſſe. 
60. Flieg. Holz, do. Papier, do. Leim, do. Wass, p. z. h. Ftaueng. 902. 
61. Soda. erhielt und empfichlt 


Bernhard Braune. 


62. Juſekt Pulv. z. Vertilg all. Unge zief, auch d Ratt u. Mäuse p. 3. h. Fraueng. f 
63. in alter 12 it Brodbankenthor No. 600. zu Wee er, 1 


mmobilia oder unbewegliche Sachen 
etz 3 3 Pipe r 
Das der Wittwe und Erben des Peter Pappenguth gehörige erbemphitevti⸗ 
ſche Grundſſück Hinterthor No. 2, beſtehend aus eine, Kathe, Sia und Ehe: 
auch 181 [◻Ruthen culm. an Land, abgeſchätzt auf 310 rtl. zufolge der n di Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in unſerm II. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll 
See am 24 November 1848, Vormittags 11 Uhr, Bayer 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
10 1 5 Königliches Land⸗ und Stadtgericht Tiegenhoff. 


184 


SB 0 Nothwendiger Verkauf. N K 
Die Erbpachtsgerechtigleit des in Warzuau No. 13. belegenen und den Jona 
hann Wanſelſchen Eheleuten gehörigen Erbpachtsgrundſtücke, zu 6, Prozent auf 
12 rtl. 6 ſgr. 8 pf. gerichtlich abgeſchätzt, ſoll zufolge der in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſehenden Tare 
am 19. September er, Vormittags um 11 Uhr 1541505 
im herrſchaſtlichen Hofe zu Tockar an den Meiſtbietenden verkauft werden. Zu 
dieſem Termine werden gleichzeitig alle unbekannten Realprätendenten zur Ver- 
meidung der Präcluſion vorgeladen. 
Neuſtadt, den 22. Mai 1848. 


Patrimonial-Gericht Warzuau. 2 8 ee 9 


689 Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu Elbing 5 er 
Tas den Bürger Adolph und Henriette gebornen Weiß — Großſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige, hierſelbſt auf der Laſtadie sub A. X. 79 belegene Crundſtück, 
abgeſchätzt auf 3564 rtl & pf. zufelge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtigtur einzuſehenden Taxe, fell am 20. September 1848, Vormittags 
10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, lan; 
67. Das im hieſigen landräthlichen Kreiſe belegene und dem Gutsbeſitzer 
George Friedrich May gehörige Erbpachte vorwerk Leßnau, auf welchem ein Cas 
non von 120 rtl. 10 ſgr. haftet, und welches zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in unſetm I. Vurcau einzuſehenden Taxe nach Abzug des Cane ns zu 5 pro Cent 
verauſchlagt auf 6300 rtl. 7 ſgr. 6 pfr und zu 4 pro Cent verauſchlagt auf 
8558 rtl. 3 ſgr. 9 pf. abgeſchätzt iſt, ſoll 
an 1 am 8. September 1849. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 12. Februar 1316. h 7174 
Aönigl. Land⸗ und Stadtgericht, als Patrimenial-Gericht von Leßnau. 
67. Nothwendiger Verkauf. 
f | Lande und Stadigericht zu Elbing. 1 
Das Jacob Schulzſche Grundſtuck Gr. Stobey auf der Höhe B. XLVIII. 


* 


14. gerichtlich abgeſchätzt auf 1000 rtl. gemäß der nebſt Hypothekenſchein in der 

Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll in termino i ma 
den 28. O tober , Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts- Rath Schlubach an hieſiger Gerichtsſtelle 

ſubhaſtirt werden. N | 

Alle unbek unten Eigenthums⸗Prätendenten, welche begründete Anſprüche 

u haben vermeimen, werden hied urch auſgeſordert, dieſelben in dem anberaumten 

ermine zu beſcheinigen; widrigenfalls ſie mit ihren e wanigen Real-Auſprüchen 

auf das Grund ſtück praͤcludint werden ſellen, und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen auferlegt werden wird. 


ERicral⸗ Citation. 5 

68. Es iſt von dem zeitigen Beſitzer des Grundſtücks in der Röpergaſſe Fol. 
2. B des Erbbuchs No. 13 des Hypethekenbuchs und No 466. der Servis⸗An⸗ 
lage, welches noch auf den Namen des längſt verſtorbenen Kaufmanns Dirk de 
Veer verſchrieben iſt und deſſen Uebergang auf den zeitigen Beſitzer nicht vollſtän⸗ 
dig nachgewieſen werden kann, das Aufgebot der unbekannten Eigenthumss und 
fonfiigen Realprätendenten in Antrag gebracht und zur Anmeldung der Auſprüche 
derſelben ein Termin am 

j 16. September er, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Lande und Stabigerichts-Rath Haberkorn angeſetzt. Zu dieſem 
Termine werden nunmehr alle unbekannten Eigenthums⸗- und ſonſtigen Realpräten⸗ 
denten mit der Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen 
Eigenthums- und ſenſtigen Realanſprüchen auf das bezeichnete Grund ſſtück praklu⸗ 
dirt werden ſellen, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden und 
die Berichtigung des Beſitztitels für den zeitigen Beſitzer erfolgen wird. 
Danzig, den 22. April 1848. f 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

69. Von dem Koͤnigl. Land- und Stadt⸗Gerichte zu Marienburg werden auf 
den Antrag der Vethetligten dietenigen aufgefordert, welche an nachbenannte an- 
geblich verloren gegangene Decumenke:“ 

a) an die Ausfertigung der Aguftions⸗Reſolutien rem 22. April 1834 auf 
Grund deren gemaͤß Requiſitien des Koͤnigl. Landgerichts zu Marienburg 
als Prozefbehoͤrde vem 11. Auguſt ej. in das Hppothekenbuch des Grund⸗ 
ſtucks Mo 25. zu Sommerau Rubrien III. No. 9 für das furſtbiſchoͤflich⸗ 
ermiaͤndiſche Clerical - Seminar zu Braunsberg, 385 Rtl. 10 Sgr. zu 5 pro 
Cent zinskar ex deereto vem 26. Auguſt ez. eingetragen worden; g 

b) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theuungs⸗Rezeſſes vom 15. Mai 
1811 und confirmirt am 21. Mat ez, auf Grund deſſen in das Hypotte⸗ 
keubuch des Grund ſtucks No. 1. zu Thiensdorfſce Rubriea III. loco 4. — 
11 N. 11 Sgr. 4 Pf. vaͤterliches Erbtheil des Samuel Proſt, loco 6. — 
11 Rtl. 11 Sgr. 4 Pf. vaͤterliches Erbtheil der Anna Maria Proſt, loco 9.15 
11 Rtl. 11 Sgr. 10 Pf vaͤterliches Erbtheil der Catharina Eliſabeth 

Proſt ex decreto vom 20. März 1822 eingetragen worden; N 

e) an die Ausfertigung des gerichtlichen Rezeſſes vom 24. September 1328 
und confirmirt am 30. September ej., auf Grund deſſen in das Hypothe⸗ 
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kenbuch des Grund ſtucks Marienburg No. 20% Rubrien III. Ne. 10. für 
den Schuhmachermeiſter Johann Klein und die Charlotte Julianne Klein vers 
ehelichte Baͤckermeiſter Groß 40 ril. vaͤterliches Erbtheil zu 5 pCt. zinsbar, 
ex deereto bem 2 November ej. eingetragen worden, 
an die Deſignation des Rendanten Steiffler vom 7. Mai 1818, auf Grund deren 
in das Hypothekenkuch des Grundſtücks groß Leſtwitz Ro. 12. Rubrica III 
loco 2. für die ehemalige Grof⸗Werder Vogteigerichts⸗Sportel⸗Kaſſe hieſeltſt 
189 rtl. 88 gr. 42 pf. und n 
4 rtl. 11 gr. 43 pf. 
Sporteln exdeere to tem 25. Dezember ej. eingetragen worden, 
e) an die Ausſertigung des gerichtlichen Erbvergleiches vom 20. Mat 1818 und 
confirmirt am 15 Juni 1819 auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des 
Grune ſtucks sub No. 24. zu Wengelwa de Rubriea III No. 3 für die Sara 
Janzen jetzt verehelichte Quapp — 33 Ril. 10 Sgr. Erbtheil zu 5 pCt. zins⸗ 
bar ex decreto vem 30. Mai 1824 eingetragen worden; 
an die Aus fertigung der gerichtlichen Obligation vom 4. Juli 1325, auf 
Grund deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks sub No. 5 zu Vogcl⸗ 
fang Rubrica III. o co 1. — 100 Rtl. zu 6 pCt. zünsbar fur den Schulleh⸗ 
dend hieſelbſt ex deereto vem 9. September ez. eingetragen 
worden; 0 1 a 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungsrezeſſes vem 29. November 
1820, u. confirmirt d. 9. Mai 1821, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch 
des Grundſtucks No. 14 zu Neuteichsdorf Rubrica III. No. 7. für Salamon 
Schwarz, 50 Rtl. mütterliches Erbtheil ex decreto vom 10. September 
ö 1822 eingetragen worden; S N 
hh) an die Ausfertigung des, gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 1. Februar 
1810 und confirmirt den 9 Februar 1811, auf Grund deſſen in das Hypo⸗ 
thekenbuch des Grundſtucks Ro. 15. zu klein Montan Rubriea III. Ro. 2 
fur den Jacob, die Katharine und den Johann, Geſchwiſter Vudnowski — 
21 Rll. 57 Gr. 41 Pf. väterliches Erbtheil ex decreto vom 24. Mai 1822 
ai eingetragen worden ar, 
als Eiginibimer, Ceſſionaren, Pfand⸗ und ſonſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu machen 


haben, in dem „ 1 1 155 70 1 122 Er 
auf den 30. Auguſt e a, Vormittags 10 Uhr, f a 
angeſetzten Praͤjndicial- Termine an Au l Gerichtsſtelle ſich zu melden und dieſe 
Anſpruche zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub a — h aufgeführten Documente 
mit den denſelben beigefügten Hypotheken⸗Recognitionsſcheinen für amortiſirt er⸗ 
klaͤrt und die benannten Poſten in den conzernenten Hppothekenbuͤchern geloͤſcht 

werden ſollen. hr art 
Ferner wird bekannt gemacht, dan: 2 4 

i) in das Hppothekenduch des Grundsſtücks Altroſengarth No. 21. Rubrien III. 
loco 1. fur den Gottfried Wegner — 3. Rtl 2 Gr. 2f Muttergut, wofur 
der Beſitzer in dem gerichtlichen Theilungsrezeſſe vom 17. Januar 1793 die 
Caution übernommen hat ex deereto v. 24. Januar ej eingetragen worden; 
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*) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 4. zu Gnojau Ruhrica III. 
No. 6. für George Wendorf gemäß gerichtlichen Theilungs⸗Receſſes vom 
23. und confirmirt den 28. Januat 1792. 119 rtl. 17 gr. 1 pf. groß⸗ 

mütte liches Erbtheil zu 5 pro Cent zinsbar ex dsereto vom 16. Januaz 
1796 eingetragen worden; 

) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Wengelwalde No, 49% littera a. 
Rabe. III. No. 2. aus der gerichtlich recognoscirten Obligation des Chris 
ſtoph Tolfsdorff vom 13. Auguſt 1762 für den Dowherrn Stelzmann zu 
Frauenburg ein Darlehn von 160 rtl 20 ſgr. zu 5 pro Cent zinsbar ein 
getragen worden; 

m) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 15. zu Klein Montau Rubr. 
III. No. 2. für den Jacob Buduowski 7 rtl. 19 ſgr. 174 pf. väterliches 
Erbtheil gemäß Theilungs-Rezeſſes vom 1. Februar 1310 ex decreto vom 
24. Mai 1822 eingetragen wordeu;, 

n) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Marienburg No. 880. Rubrica 
III. No. 4. aus dem gerichtlichen Kaufcontracte vom 6 Juli 1820 für 
den Zimmermann Johann Olſchewsk! und deſſen Ehefran Anna geborne 
Guroſchewska 29 rtl. 10 für. rüöckſtändige Kaufgelder ox decreto vom 
21. September ej, eingetragen worden; 

o) in dem Hypothekenbuche des Grundſtücks No. 15 zu Schwansdorf Rubr. 
III. No. 1. Folgendes eingetragen ſteht: 

175 rtl, welche der vorige Beſitzer Franz Marquardt vom Cononico 

Pe Stolterfoth zu Frauenburg, laut gerichtlich recognoscirten Schuldin⸗ 

ſtruments vom 25. Auguſt 1702 unter Verpfändung des Guts und 
gegen 5 pro Cent Intereſſen erborgt, und welche er judieato vom 

f 23. Januar 1783 zur künftigen Eintragung netitt worden. 

Da die jetzigen Beſitzer der verpfaͤndeten Grundſtücke Alt⸗Roſengarth No. 
21., Gnojau No. 4. Wengelwalde No. 40. litt. a, Klein Montau No. 15., Ma- 
rienburg No. 380. und Schwansdorf No, 15. behauptet haben, daß die vorge⸗ 
dachten sub No. i— 0, aufgeführten Schuldpoſten getilgt worden, ſie jedoch dar⸗ 
über weder eine beglaubte Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers vorzeigen, 


noch dieſen Juhaber oder deſſen Erbin N nachweiſen können, daß dieſelben 
den ea and tone könnten: fo werden auf den Antra⸗ 
der betheiligten Beſitzet die unbekannten Inhaber die er Poſten, oder deren Erben 
und Ceſſionarien aufgefordert, in dem obenerwähnten Praͤfadicial⸗Termine ihre 
Anſprüche geltend zu machen; widrigenfalls dieſelben mit ihren Realtechten auf 
die verpfändeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen Poſten von 
Bi 8 t, er Zube. de e e 
eh TI UELI DEE ARENA 
2 106 rtl. 20 gr. — f 
1 Tre 10 . in K.. 
29 rtl. 10 ſgr. — pf. 
9 bac 175 rtl. Sf N ro 
in den thekenbüchern werden geloͤſcht werden. 
un Martenbang, den, 4. Mai 1840. a 94 
4 20 Könige. Lande und Stadtgerichtt. 
chen Hofen druckerei 
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